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Mai/Juni-Ausgabe von politik und kultur erscheint in wenigen Tagen

Berlin, den 21.04.2010. Die Ausgabe 03/2010 (Mai/Juni) von politik und kultur, der Zeitung des
Deutschen Kulturrates, erscheint in wenigen Tagen. Bereits ab heute ist die Zeitung für Journalisten vorab
im Internet unter http://www.kulturrat.de/puk/puk03-10.pdf  verfügbar. 
 
Schwerpunktthemen dieser Ausgabe sind:  

Internet-Enquete: Die Enquete-Kommission des Deutschen Bundestages Internet und digitale
Gesellschaft nimmt ihre Arbeit auf. Welche Schwerpunkte wollen die Abgeordneten setzen, die der
Kommission angehören? Welcher Themen wollen sie sich besonders annehmen? Neben einem
Interview mit dem Vorsitzenden der Enquete-Kommission, Axel E. Fischer, stellen alle Mitglieder
des Bundestages in der Enquete-Kommission ihre Ideen zur Arbeit der Enquete vor. Außerdem
werden alle Mitglieder, Stellvertretende Mitglieder und Sachverständige Mitglieder der Enquete
benannt und der Einsetzungsbeschluss dokumentiert und kommentiert.
  
Kulturfinanzkrise: Wie stellt sich für Länder und Kommunen die Kulturfinanzkrise dar? Welche
Erwartungen haben die kommunalen Spitzenverbände an die Gemeindefinanzkommission? Welche
Perspektiven gilt es, in der Kulturfinanzierung zu entwickeln? Mit einer Einschätzung der
Präsidentin des Deutschen Städtetages, Petra Roth, des Präsidenten des Deutschen Städte- und
Gemeindebundes, Christian Schramm und des Präsidenten des Deutschen Landkreistages, 
Hans-Jörg Duppré. Lösungen, wie die Kultur aus der Krise kommen kann, schlagen der
Finanzminister des Landes Sachsen-Anhalt, Jens Bullerjahn, der Finanzminister des Landes
Rheinland-Pfalz, Carsten Kühl und die Staatsrätin für Kultur in Bremen, Carmen Emigholz, vor.
  
Baukultur: In seinem Leitartikel Baukultur geht alle an stellt Bundesbauminister Peter Ramsauer
die Bedeutung dieses wichtigen kulturellen Feldes vor. Außerdem in dieser Ausgabe von politik und 
kultur: Welche Anforderungen werden an Architekten und Denkmalpfleger gerichtet? Wie werden
sie ausgebildet? Welche Chancen haben sie auf dem Arbeitsmarkt? Welchen Stellenwert hat Kunst
am Bau für bildende Künstler? Wie kann Baukultur vermittelt werden?  

Außerdem: das Editorial zu prügelnden Lehrern und Geistlichen in Schulen und Kommentare zum
dauerhaften Schweigen des Bundespräsidenten zu kulturellen Fragen und zum Bildungsföderalismus in
der Vertrauenskrise und vieles mehr. 
 
 
politik und kultur, Zeitung des Deutschen Kulturrates
Hg. von Olaf Zimmermann und Theo Geißler. 
Erscheint sechsmal jährlich. Erhältlich in Bahnhofsbuchhandlungen, an großen Kiosken, auf Flughäfen
und im Abonnement. Einzelpreis: 3,00 Euro, im Abonnement: 18,-- Euro (incl. Porto) 
 
Die Mai/Juni-Ausgabe von politik und kultur steht für die Presse bereits ab heute unter 
http://www.kulturrat.de/puk/puk03-10.pdf (3,7 MB) vorab im Internet als pdf-Datei zum
Herunterladen bereit.
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